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64646 Heppenheim 

Heppenheim, den 16. April 2012 

 

 

Betr.: Antrag zum Thema „Nutzung der Windenergie im Kreis Bergstraße“  

    

 

Sehr geehrter Herr Breitwieser, 

 

bitte stellen Sie folgenden Antrag bei der nächsten Kreistagssitzung zur Abstimmung. 

 

Der Kreistag möge beschließen: 

 

„Der Kreisausschuss wird beauftragt eine Bergsträßer Initiative für die Nutzung von Windenergie zu 

starten. Diese Initiative soll Bürgerinnen und Bürger frühzeitig in die Planungen einbinden, Vorbehalte 

abbauen und über die Möglichkeiten von Windenergieprojekten mit Bürgerbeteiligung informieren 

und zur sachlichen Debatte beitragen.  

Im Rahmen von mehreren regionalen Foren werden Bürgerinnen und Bürger und 

Kommunalpoliker/innen vor Ort eingeladen. Bei diesen Foren sollen sich Bürgerinnen und Bürger über 

Windenergieprojekte mit Bürgerbeteiligung informieren und zu Wort kommen können. Dazu sollte 

auch die Möglichkeit von interkommunalen und genossenschaftlichen Projekten erörtert werden.   

Ziel dieser Veranstaltungsreihe soll eine eigene Bergsträßer Planung sein, die dann in die 

Regionalplanung Rhein-Neckar und Südhessen einfließt. Mit einer großen und frühzeitigen 

Bürgerbeteiligung sollte sowohl die Schaffung einer breiten Akzeptanz vor Ort für 

Windenergieprojekte erreicht werden, als auch die Realisierung der von der Hessischen 

Landesregierung angestrebten 2 % der Flächen für die Nutzung von Windenergie.“  

 

Begründung: 

Bisher wird mehr darüber diskutiert, was man nicht will. Dieser negativen Grundhaltung gegenüber 

Windenergie und den Befürchtungen bezüglich des Landschaftsbildes kann man nur entgegentreten, 

indem gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern aktiv eine Planung in die Wege geleitet wird. Um zügig 

tragbare Projekte mit Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern und/oder Kommunen zu erreichen und 

Klagen zu verhindern, sollte ein breiter Rückhalt in der Bevölkerung angestrebt werden. So sollte die 

Energiewende auch im Kreis Bergstraße möglich werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
(Katrin Hechler) 
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